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Qualifizierung und Kompetenzerwerb  

 

 

Das Wichtigste in Kürze 
• Weiterbildung als Form der Anerkennung und Stabilisierung des 

Engagements 
• Erworbene Kompetenzen sichtbar machen 
• Wissensvermittlung digital 
• Service Learning: Engagement in Schule und Studium 

 
Viele Freiwillige – über 50% – schätzen das Engagement als Möglichkeit, um etwas 
dazuzulernen (siehe „Freiwilliges Engagement in Österreich Ergebnisse zur 
Freiwilligentätigkeit 2022“). Das bedeutet, dass wir in Freiwilligenorganisationen 
gefordert sind, Weiterbildungsmöglichkeiten anzubieten und Lernmöglichkeiten 
sichtbar zu machen. 
Was nämlich oft übersehen wird ist, dass Kompetenzerwerb beim Engagement auch 
informell – also ganz nebenbei durchs „Tun“ – passiert und nicht immer nur in 
Ausbildungen stattfindet. 
 
 

Weiterbildung als Form der Anerkennung und Stabilisierung des 
Engagements 
Weiterbildungsangebote vermitteln nicht nur Wissen, sondern auch 
Wertschätzung und können sogar ein Motivationsfaktor sein, der es 

erleichtert, neue Engagierte zu gewinnen. Jedenfalls sind sie eine beliebte Form der 
Wertschätzung für bereits tätige Engagierte und somit eine gute Möglichkeit für die 
Bindung. Schön ist es, wenn die Weiterbildung nicht nur inhaltlich zum Engagement 
passt, sondern den Freiwilligen auch persönlich etwas bedeutet. Idealerweise findet sie 
in einem angenehmen Ambiente statt, mit Zeit für Austausch untereinander, denn 
gemeinsam an einer Weiterbildung teilzunehmen deckt auch viele weitere Aspekte, wie 
bessere Identifikation mit der Organisation und das Erleben eines 
Gemeinschaftsgefühls, ab. 
 
Wenn es nicht möglich ist, ein eigenes Weiterbildungsangebot für die Freiwilligen eurer 
Organisation umzusetzen, könnt ihr sie zu den Angeboten für eure hauptamtlichen 
Mitarbeiter:innen einladen. Oder ihr schließt euch mit anderen Freiwilligenprojekten 
zusammen und bietet organisationsübergreifende Angebote an. 
Eine tolle und gleichzeitig kostengünstige Art dieser Form der Weiterbildung ist es, 
wenn Freiwillige für andere Freiwillige Wissensvermittlung anbieten. 
 

Freiwilligenzentren wie das ulf bieten kostenlose bzw. kostengünstige 
Weiterbildungen für Freiwillige an. 
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Erworbene Kompetenzen sichtbar machen 
Beim Engagement können die Freiwilligen nicht nur theoretisches 
Fachwissen erlernen, sie eignen sich auch neue Kompetenzen an. Ein großes 
Lern- und Erfahrungsfeld ist beispielsweise die Auseinandersetzung mit 

fremden Lebenswelten – dabei erweitern sich die eigenen Perspektiven oft enorm.   
Diese erworbenen Kompetenzen können durch den „Kompetenznachweis über 
freiwillige Tätigkeiten“ sichtbar gemacht werden. Mit dem Tool, das vom 
Sozialministerium zur Verfügung gestellt wird, reflektieren und dokumentieren 
Freiwillige und Freiwilligenkoordinator:innen gemeinsam die erworbenen Kompetenzen.  
 

 Wissensvermittlung digital 
In der Zwischenzeit ist es üblich, Wissen auch digital weiterzuvermitteln – 
entweder in Form von Live-Webinaren oder in „digitalen Bibliotheken“, wo 
Wissen jederzeit abgerufen werden kann. Die österreichweite Plattform 

„freiwillig-engagiert.at“ bietet eine Wissenssammlung zu einschlägigen Themen: 
https://www.freiwillig-engagiert.at/wissen 

Service Learning: Engagement in Schule oder Studium 
Service Learning ist eine spezielle Form des Engagements. Dabei geht es 
kurz gesagt um Qualifizierung durch Tätigsein. Schüler:innen oder 

Student:innen engagieren sich im Rahmen ihrer Ausbildung, verknüpfen die Erfahrungen 
mit Fachwissen und reflektieren darüber. Die jungen Menschen tun etwas Sinnvolles, 
setzen sich für andere ein und eignen sich zugleich fachliche und soziale Kompetenzen 
an. Bei Service Learning-Projekten kooperieren Bildungseinrichtungen eng mit 
Freiwilligenorganisationen aus den unterschiedlichsten Bereichen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lernen. Engagement. Verantwortung. (L.E.V.)  
In OÖ wird Service Learning derzeit zum Beispiel an der 

Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz und an der Johannes 
Kepler Universität angeboten.  

Weiterführende Infos 
 

• Einen Beitrag von erwachsenenbildung.at mit dem Titel „Freiwillig 
Engagierte als Zielgruppe der Erwachsenenbildung“ findest du hier. 
 
 

• Hier findest du alle Infos zum Freiwilligennachweis. 
 
 

• Und hier findest du die Workshops, die das ulf für Freiwillige anbietet. 

mailto:ulf@dieziwi.at
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https://www.freiwillig-engagiert.at/wissen
https://erwachsenenbildung.at/aktuell/nachrichten/12749-freiwillig-engagierte-als-zielgruppe-der-erwachsenenbildung.php
https://www.freiwilligenweb.at/freiwilliges-engagement/freiwilligen-nachweis/
https://www.ulf-ooe.at/freiwilliges-engagement/fuer-freiwillige/workshops-fuer-freiwillige

